
Protokoll SER Sitzung am 26.04.2022  
Beginn 20 Uhr Ende 21.30 Uhr 

Protokoll: Carolin Koopmann

Teilnehmer: siehe Teilnehmerliste, Herr Schmedt für die Schulleitung

Anmerkung: Aufgrund der geringen Teilnehmerzahl ist das Gremium nicht beschlussfähig.


Bericht der Schulleitung  
Corona-Pandemie:  
• weiterhin Krankheitsfälle unter den Schüler*innen, dennoch werden die vorgesehen 

Lockerungen (siehe aktuelle Mitteilungen des Ministeriums) umgesetzt: keine Kohorteneinteilung 
mehr, Maskenpflicht entfällt, Schnelltestungen freiwillig (die Schnelltests - 3 pro Woche - werden 
weiterhin an die Schüler*innen ausgegeben) 


• Es wird Seitens der Schulung noch einmal deutlich darauf hingewiesen Kinder nicht mit 
Krankheitssymptomen in den Unterricht zu schicken!


• Derzeit werden 5 Schüler*innen aus der Ukraine, die vor dem dortigen Krieg geflohen sind an 
der Grundschule unterrichtet. 


Personalsituation:  
• für Frau Thies, die über einen längeren Zeitraum ausfallen wird, ist eine Abordnung mit einer 

Stundenzahl von 28h an der Schule: Frau Jülich, zunächst bis Ende des Schuljahres

• Frau Kriel wird (nach bestandener Prüfung im Mai) ihre Stundenzahl von bisher 12 auf 20h 

aufstocken können

• Weiterhin ist die Personalsituation, durch Krankheitsausfälle und Mutterschutz knapp. Die 

Schulleitung ist bemüht dennoch soweit möglich Kontinuität und Qualität in der 
Unterrichtsversorgung zu gewährleisten. 


Ganztag:  
• Durch den Einsatz aus der Elternschaft, insbesondere durch Simone Lühr, die viele Kontakte zu 

ehrenamtlich und freiberuflich Tätigen herstellen konnte, ist es möglich in Absprache mit der 
Schulleitung, nach der Kürzung des Ganztagsbetriebes, nun wieder ein vielfältiges Angebot von 
Arbeitsgemeinschaften für die Schüler*innen anzubieten und die Zeit bis 15.30 abzudecken. 
(Siehe Plan für die Ganztagsschule) 


• Die Finanzierung besteht zunächst bis Ende des Jahres 2022 und konnte durch Projektmittel im 
Zusammenhang mit der Corona-Pandemie gesichert werden. 


• Ziel ist es langfristig planen zu können, so dass Eltern, Schule und Schüler*innen 
Planungssicherheit haben und auch weiterhin ein vielfältiges Angebot möglich bleibt.


• Wünschenswert seitens der Eltern wäre zukünftig das Programm der angebotenen AGs bereits 
vor Beginn des Schuljahres einsehen zu können (aufgrund von unbekannter Personalsituation 
und Bedarf ist dies bisher nicht möglich). 


Krieg in der Ukraine 
• Aufgrund des Krieges in der Ukraine sind mittlerweile auch (aktuell 5) ukrainische Kinder, die 

nach Niedersachsen geflohen sind,  an der Grundschule, und werden derzeit in den 
verschiedenen Klassen integriert.


• Die Verständigung erfolgt zum Teil mit anderen russisch oder ukrainisch sprechenden Schülern 
oder Eltern 


• Es wird durch ehrenamtliche Arbeit unterstützt (u.a. durch Frau Dr. Kuhl-Jockel)




• Sprachunterricht kann als ´Deutsch als Fremdsprache´ stattfinden (Frau Schönfeldt)

• Es ist derzeit unklar, ob weitere Kinder die Schule besuchen werden. 

• Im Unterricht wird den Ängsten und Fragen der Schüler*innen begegnet, zudem konnten die 

Kinder aktiv werden und durch Spendenlauf und Pakete packen (Aufruf durch Dr. Oelsner) einen 
Beitrag leisten, um die Menschen in der Ukraine zu unterstützen. 


Obst/Gemüse-Projekt Schuljahr 2022/23 
• Für das neue Schuljahr hat sich die Schule erneut für das Programm beworben

• Suse Behrendt ist weiterhin Ansprechpartnerin für den Ehrenamtlichenpool 


weitere Termine im Schulhalbjahr:  
• Am 25.05 wird es für alle Schüler*innen und Lehrer ein gemeinsames Kostümfest in der Schule 

geben. Die Klassen planen an diesem Tag gemeinsame Spielangebote auf dem Schulhof und 
eine Disco in der Turnhalle 


• Schnuppertage für die künftigen Erstklässler sollen in diesem Jahr stattfinden, ein Termin 
hierfür steht noch aus (voraussichtlich Anfang Juli)


Information und Termine 

Projekt „Draußenschule“:  
• Findet seit dem 2. Schulhalbjahr in den 3. Klassen statt im Rahmen des Schulunterrichts (siehe 

hierzu auch Homepage der Schule) zunächst für ein Jahr. Es ist noch offen, ob das Projekt 
fortgesetzt werden wird und dann zukünftig für alle folgenden 3. Klassen stattfindet. 


• Finanzierung über den geplanten Zeitraum ist noch offen. 

• Seitens der Eltern kommt die Frage auf, inwieweit das Curriculum für den Sachunterricht 

angepasst werden sollte: Klärung mit der Fachkonferenz. 

• Zudem ist nicht klar, ob bei krankheitsbedingtem Ausfall der externen Pädagoginnen der 

Draußenschule eine Vertretung stattfindet. Auch dieser Punkt sollte geklärt werden. 


Schulung für Elternvertreter*innen 
• Es besteht die Möglichkeit mit sogenannten „Elterntrainern“ Schulungen für die 

Elternvertreter*innenarbeit durchzuführen, um die Rolle in z.B. Klassenkonferenzen oder anderen 
Gremien der Schule zu reflektieren bzw. zu klären, was die Rolle beinhaltet und möglich macht. 


• Für das kommende Schuljahr wird der SER einen Kontakt herstellen und bei Interesse eine ´In-
House´ Schulung organisieren. 


Bericht aus dem Förderverein  (Simone Lühr) 
• Durch die Corona-Pandemie waren die Veranstaltungen, die sonst durch den Förderverein 

organisiert wurden größtenteils nicht möglich. So war der Förderverein wenig sichtbar. Dennoch 
wurde einiges auch im vergangenen Schulhalbjahr organisiert und unterstützt: u.a. das sehr 
erfolgreiche Zirkusprojekt (geplant wieder im Jahr 2025/26), Unterstützung des neuen 
Ganztagsangebotes und des Projektes ´Draußenschule`.


• Derzeit wird der Flyer überarbeitet und die Öffentlichkeitsarbeit, um wieder präsenter zu sein

• Geplant ist die Mitgliederversammlung am 12.05.2022 um 20 Uhr

• Am 24.06. wird der Förderverein im Rahmen des Kinderfestes vom Albert-Schweitzer-

Familienwerk mit einem Stand vertreten sein (näheres Infos folgen) 




Offene Punkte/Fragen/Verschiedenes: 
• Es soll geklärt werden, ob die Monatsfeste im neuen Schuljahr wieder aufgegriffen werden

• Arbeit des Arbeitskreises Prävention, Klärung wann ein neues Treffen geplant ist 


Nächster Termin für die konstituierende Sitzung im 1. Schulhalbjahr 2022/23  
am Donnerstag, den 4. Oktober um 19.30h 

Herzliche Grüße


Janina Greinert und Carolin Koopmann



